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(bei Stellung dss Wahlschalters auf "BR" der Befehl
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Folrzende Fehlerstops (5TPO,n) können beim Urlader au?-

wretens
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2 _ Ursache Bew, Bemerkungen _

i |SK-Üperatioazabschluss 1 1, Durch START[Bed.,Felä)

felsch kann die Üperations-
einleituns bzw,

»Abschluss wiederholt

yarden. Sonst wie 2,

Summenfehler beim Urlader 2 2, Streifen auf Beschä-

.. | ; digungen Überprüfen,
3 IMPX=-Öperetionseinleitung | n Rn MBREPEHFTNe
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3525 2.2, Prioritäten (im folgenden mit n bezeichnet)
335 ' _— BE |

Bess Die maximale Anzahl simultan laufender Programme (ZSP)

EEE wird beim Generieren eines GBS festgelegt. Däraus er-

Sesa geben sich dann auch die möglichen Prioritäten für

5235 Programme, die mit diesem GBS ablaufen sollen:

3232 |
$5°5 

|

3: Priorität; Programme:
see, ee I I n ists

rn O,lgo00,°25P>?=1 Benutzerprogramne

<ZSP> Binder

<Z2SP>+1 | Lader (Bestandteil des GBS)

Beispiel: Ist Z5SP = 3, so stehen für Benutzerprogramme

die Prioritäten 0,1 und 2 zur Verfügung, der Binder

wird unter Priorität 3 ablaufen und der im GBS ent-

haltene Lader hat die Priorität 1.
“ Be Zu

2.3. Bedienungsprogramm

Die Bedienungsaufrufe haben die Form sBi,n; bzwunfe i,n,a;

dabei ist i die Nummer des Bedienungsaufrufs (0<i<9),

n ist die Priorität des Programms, auf das sich dieser

Bedienungsaufruf bezieht und a ist ein weiterer Parame-

Ei E ter. Folgende 4 Aufrufe stehen zur Verfügung:

2333 | 2.
2a5> |
SE35 > O,n,a; Quittungssignal.
Den 8 | ; .
s38s Ä Das durch YANW,m; unterbrochene Programm mit
5823 . . . |
3.20 der Priorität n kann fortgesetzt werden, Der
238% [2 ” *
Fe; Parameter a wird in Zelle 64 des Programms n

Ep b | .
832 abgelegt.

a:

28:
38:8
2,83

se
2 43 Bedienungsanleitung
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1,25 oeramm starten,

Das Aer Priorität n wird in der Pro»

erenmwarteschlange (PWS) als restartet notiert

Preoprramm mit

und kann fertgesetzt werden,

Prosramn abbrechen,

Das Proeremm mit der Priorität n wird beendet,

In der PWS wird ein Äbbruchvermerk sinseirapen und

Ale von diesem Prorramm einpetragenen Gerätesper-

ran werden aufrehoben,

Programm löschen

Dieser Aufruf ist nur susführbar, wenn das Propranmn

n als nicht »aestartet einpetragen ist, andernfalls

muß es vorher abpebrochen werden, Alle Eintrarungen,

die des Programm mit der Priorität n betreffen,

werden gelöscht, Dazu rehören auch die Sperreirntra=

unren, die ein anderes Programm für das Proreranmım n

vorgenommen hat. Das Propramm n kann denn nicht

mehr gestartet werden, Handelt es sich um das

"ninterste" Propramm im KSP, so wird der von die-

sam Prorramm beleete und beanspruchte Platz frei-«

pegeben, ebenso der Platz von bereits pelöschten,

unmittelbar davosrliegenden Proframnen,

Aufrufen des Bedienungsprorramne,

Einsrrunge in das Bedienunpsprogramm erfolet duren

ur

Der

wenn eine

het

Drücken der uftaste, Diese ist unwirksam,

BFS=Einrabe läuft (leuchtende Anruftaste), Leuc die

nach dem Drücken nicht auf, so läuft entweder
a

BFS ıaine RfFfi»-Auspabe, oder der et durch ein Frorranmn

Drücken kann in die-=dreimaliges.

Bedı

gr ge FR “ ®.

pesperrt worden. Durch

Einsprung in das enunssprogramm

® 23
= R
295

-L- „43 Bedienunrsanleitunge
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erzwunpen werden, alleräines wird dadureh das Progremm,

welches die Ausgabe aufzrerufen biw, dle Sperre verursacht

hatte, abeebrochen,. Wenn ca, 540 Sekunden lang kein Zei-

chen einpepeben wird, Schaltet sich der BFS automatisch

aus, eine Eingabeaktivierunp (leuchtende Anruftasstel)

bleibt dabei jedoch bestehen, Durch Drücken der "Bu”-

Taste kann der BFS wieder einrpeschaltet werden,

Bedienunpspro pramnm-Einrvabe,

Vor demsfe sind folrende Zeichen zupelassen: i<ie/ziloe|#|

Diese Zeichen werden überlesen, Wird ein anderes Zeichen

angeschlapen, So führt dies zum Aussprune aus dem Bedie-

nunpspropramm, Es muß also wieder mit der Anruftaste

restartet werden, Nach demw®& sind folgende Zeichen zuläs-

ir lolıl2jajals! sirlsjs},Isizile|l#|l- wira ein anderes

Zeichen anpeschlagen, so erfolrt der Abbruch des Bedie-

nunpspropramms und es wird =; suspedruckt. Die Einrate

wird durch ; abgeschlossen, Danach wird der betreffende

Bedienunesaufruf gestartet, Die Beendigung des Aufrufs

vird vom Bedienunesprogranm durch ein auspedrucktes ;

auittiert.,

ALL,

2,8% Bedienungsprogramm-Fehler,

3 Du ann ein Bedienunpsaufruf nicht ausgeführt werden, so

Bag: wird dieser abgebrochen und durch ein auspedrucktes -;

mErg auittiert. Dies kann eine der folpgeuden Ursachen haben:

De v
& “ “ ne
253% . |
385 a) Allremeiner Fehler:

wach = Mehr als ? Zehlenarvaben
265
228 Bedienunssaufruf' nieht im GBS enthalten
SENSE a 803 i

#52 ıı [alisch);

288 Priorität nicht im GBS enthalten
= ir 4 "= N‘
ee: in falsch)
a: = & ä
u en dr “ € [7 .s - Pr ’ 4 x

Min FPriarıtat nieht belest (u falsch;
'ı5
TE

wa ng engere nn i -_ s a a a BE hun 4 tn. R e
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587% BeO,n,a; Propramm n ist nicht durch YANW

2289 unterbrochen worden,
wi

8% A Frorramm n ist bereits prestartet,
E

(Muß erf, vorher durch 2,n; abpebrochen
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#e2,n, Programm n ist nicht im Startzustand.
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En Froprramm n ist im Startzustaend,
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PaEr "Fehlermeldungendes 62 L

Die Fehlermeldunpen des GBS werden zur Unterscheidune

von prorrammierten Tehlermeldunren (YFEHL) mit nerpativer

Fehlernummer ausre»vreben und führen stets zum Abbruch

des betreffenden Prorramms, Folrende Fehlermeldungen

können auftreten:

_ ein Aufperufener X=- bzw, Y=-Meakro ist nicht im

CRS enthalten,

T=-2n Falsche symbolische Gerätenummer (Gerät ist

nicht im CBS einpetraren)

2
; $

W
S n Peripheriererät kann nicht gesperrt werden,

da ein anderes Propramm Sperren für das FPro-

pramm nr einpetraren hat,

Alarm (Schreibsperre, nicht interpretierbarer

oder privilepierter Befehl),
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msn Ein aufrgetretener Interrupt kann keinem Pro-

gramm zureoränet werden (Maschinenfehler),.

n ist in diesem Falle die Priorität des In

"BRS enthaltenen Laders,
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Fehlermeildungzren von Y=-Makros,

vw ahbon YEINTR nicht durchführbar

F-Tin YSTARTER, s&sb3 a) relative Priorität n, z:t
nicht im GBS erthal»=

ten oder nicht belert

RB) das zu startende Programm N,

befindet sich im SLartzu-

stand, wurde aber nicht äurch

einen eigenen YSTAHT untere

broche

Fedn YSPERR,p,n,$ relative Priorität nz; ist nicht

im GBS enthalten oder nicht

belert,

FuGn YFREIL,s3 für das lerät e liept sine

Sperreintragung vor einen snderen

Prorremm vor,

Po1IOn YWARTE,n,;3 a) die relative Friorität ny

ist nicht im GBS enthalten

oder nicht belex»t,

3) das Propramm n; ist nicht

restartet oder wWweren eines

Fehlers abgehrochen.

Periphsrie=Cerätefehler. (Bei XEINBI/KAUSB

XEINCO/XAUSCO, wenn kein PFEHL ecodiert ist

'2
4

5

N 1
7
E
n

Läßt sich der Bedienunpsfernschreiber nicht aktivieren

(Maschinenfehler), so erfolrt der Stop STPo,o äs eine

Fehlerauspabe nicht mörlich ist, Durch Drücken der

Starttaste kann die Aktivierune nochmals versucht

werden,

2,065; Bzau-ötert des GB5

Muß das CRHS über das Bedienunssfeläd neu gestartet wer=-

den, so erfolpt dies am besten bei Adresse 622 (O26E),

“Möeplich ist euch der Start bei Adresse !h (Maschine ein),

jedoch werden dabei alle Propramme abgebrochen, die beim

Start sls "nicht fortsetzbar" rekennzeichnet waren, Dies

sind insbesondere die Frorramme, die auf ein neripheres

Serät oder auf ein Quittungssirenal warten,

TUunmM
u; | | .
2 . Ä 7, 43 Bedienunpsanlei

(Grunäsoftware)

A266 10=-A9004-X=-1-19
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| Sa LADER
” ee Pre zuce

: 2.13% Steausrarweisung®n

Fr ei ınz Start des Laders
“= “ PN “ rn a “ El

En: n= Frioritat dea ders
Bi * % F ; Pie er „ ° PR u .r Ber Pe P282% 8 =» Anzahl simultan laufender Frogrumne plus 1s
Zn Pe}

SEE
BR 5
3 € ae

288% 2, s .
"Er: aın Der zu lAadende Programmstreifen ist ın den

u E 5 u E72 n 5 _ 3 ® g'
23% Leser einzulegen.

Sußs
RN, 0>04 Severlanete Priorität des zu ladend,Frorrk

020: Der Lader wird beendet (YSTOP).

Ist das Prosrannm richtig eingelesen und in

die Proprammwarteschlange (PWS) einpetrapen,

sirde wieder A in auspepeten, Je nach Qult-“

tung kann nun ein weiteres Programm einrel®e

sen oder der Lader beendet werden,

3 i f 2

Ss Penlermeldunrpen

Wird eine Fehlermeldung ausgegeben, sc wırd der Lader

mit dieser abpetrochen. In diesem Fall ist das pgela-

dene Programm nicht ablauffähir,

Pin Das Propramm paßt nicht ın den KSP.

Bevor das Programm geladen werden kann, muß

| eventuell erst der Binder (vel.4.) relöscht
FE I ,

Ser: werden.
ai, ® 

“;?25%
m“ Pr}

sep ron Die erste freie KSP“-Zelle ist prößer als die
> « 

ivet Propremn“-AÄnfanpgsadresse.,
er, = -
& on . *

SERE Bei mehreren zu ladenden Frogrammen ı5t also
zu $ zn & u i

55823 darauf zu achten, daß sie in aufsteigender
ee Reihenfolpe ihrer AÄnfaugrsadressen einrelesen
ae. rerdene

E82
© 2

EI: Fön Länessunmenfehler beim Lesen,
me ® u n h
u. EM
ze u ‚

Den «“ 3 & “ . ” n . x Br FE = ? n, PIOEEERER. ken
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; Er Fila Er mita an I ii ence rn ma GET ANmMEe E) e

VRR TEN REBEL TTEENEN £ 3 ERS .

. A TE SI aL IR N e Pr ne ; £ E & Y “ or EZ > n : s 5 . . u „e
A in | Der zu bBindende NModul=Streifen Ist in den

i Lasar BıNEULSPEI,
ne . E r u, f u IR ad GE om ur % Een x e = w hop " =eu D.n „a: N : Gm Verianzte Prior ıtat des zu nn
Er er 2 5 an A

3 Be 3 = « . 10 Y% ; br | ES F 5, » “ wa m

denden Frosramms (ablauf! ires Bin»
EM F Y. RE FR .any A.,h, Sinden mil anschließende m

®

vap in die Propramsmwarteschlanpreu
n

Ru
ne

” 
e
i
 
e
r

on; % = Anfanmsadresse des zu bindenden

Prorramms für den Fall, daß nicht

eblauffähier rebunden wird, Erst nach

dem Ausstanzen durch den Binder und

dem Leden an die Adresse N) duren

den Lader (vel, 3.) kann das Pro=

gramm prestartet werden,

€

H:NAME Zu Kontrollzwecken wird über den Bedienunges-

ernschreipbder N: und der Nsme des zu binden-

den Kauptprosgramms auspegeben,

Es handelt sich um einen falschen Streifen,

Bevor die Änweisunp quittiert wird, ist der

richtige Streifen einzulegen,

Re0O: Der Binder wird mit dem Lesen des reu

einpelepten Streifens fortpesetzt

R#0: Der Binder wird beendet,

i ; An Mit dieser Anweisunz fordert der EZinder nach

N. Br dem Lesen eines Streifenende=-Kennzeichens
5235 TE weitere Moduln an,
5 Re .. . as

ER, - Ba O,n,E; E=0: Der Binder wird mit dem Lesen des neu
288 E- | einpelegten Strsifens fort resstzt.

Sa2E En E<O: Der Binder wandelt slle Anforderunpen

Auer Ds auf noch nicht zelesene Moduln in

258 : Unterproprammaeprünge suf den zuletzt

BEE Be einpelesenen Modul um,
ee ur Es werden also keine weiteren Moduln

©: En einpebunden, .

£2 Be %>0$ Über den Bediienunssfernsc

23 2. den die Meäiul=Naman all j

N Be wen aber anch nil:oht sin
& sr Ds propramm“Meduln zuerpeen

at "and wird nochmals A 53% |
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